
Am 29. Januar fand die Jahreshauptversammlung des ACB statt. 28 Mitglieder 

konnte der 1. Vorstand Karl-Heinz-Weckerle an diesem Abend begrüßen. Auch der Bürgermeister von Babenhausen, Otto Göppel, folgte der Einladung.

Der Vorstand berichtete über die Aktivitäten des abgelaufenen Jahres 2010. 

Es wurden einige Seminare, Weiterbildungen, Ausschusssitzungen und Club-

abende von den Mitgliedern besucht. 

Auch wurde das bei den Kindern beliebte Ostereiersuchen wieder veranstaltet,

bei dem 77 Jungen und Mädchen sich auf die Suche machten.

Bei der Fahrzeugweihe konnten ca. 70 Teilnehmer mit ihren Fahrzeugen be-

grüßt werden.

Höhepunkt des Jahres dürfte das Oldtimertreffen sein, das wieder jährlich abge-

halten wird. Mit über 150 eingeschriebenen Teilnehmern  war der Veranstaltungsort bei der Fa. Brandner gut gefüllt.

Die Termine für das Jahr 2011 stehen schon fest und wurden den Mitgliedern 
mitgeteilt.

Auch Bürgermeister Göppel ergriff das Wort, und ließ 125 Jahre Automobilge-

schichte Revue passieren. Auch zeigte er sich sehr erfreut, wie gut die Veran-

staltungen des ACB angenommen werden.

Hocherfreut war auch Sportleiter Harald Pendelin über die große Anzahl an

Aktivitäten der ACB`ler. Die Mitglieder waren bei zahlreichen Veranstaltungen:

· 77 Starts im Automobilslalom (z. B. SAP + Deutsche Slalommeisterschaft)
· 6 Starts bei Bergrennen (z. B. Missen, Langenburg, Happurg, Oberjoch)
· sowie 29 Starts bei Rundstreckenrennen z. B. (Nürburgring, Spa, Monza, Salzburgring)
Das sind 27 Starts mehr als noch 2009 gefahren wurde. Dies hängt natürlich auch damit zusammen, dass die Zahl der aktiven zugenommen hat und weiter-
hin steigen wird.

Am 17. Oktober fand dann der Automobilslalom statt. Bei Kälte, Regen und 

Wind war es diesmal die Härteprüfung für alle Teilnehmer und Helfer.

Trotz der widrigen Verhältnisse gingen 34 Teilnehmer beim DMSB- und 24 Fahrer beim Clubsport-Slalom an den Start. Dies waren leider weniger Starter
als noch 2009.

Zum Schluss wünschte er noch allen aktiven Fahrern eine erfolgreiche Saison
2011, die knitterfrei und ohne technische Probleme abläuft.

Auch unser Schatzmeister konnte sich über ein positives Ergebnis freuen und

der Rechnungsprüfer gab sein Einverständnis über die korrekte Buchführung.

So konnte die Vorstandschaft von den Mitgliedern entlastet werden.

Dann kam noch die Clubmeisterschaft an die Reihe. Der Clubmeister für das Jahr 2010 heißt Wendelin Egger. Er fuhr mit seinem Formel V an verschiedenen

Berg- und Rundstreckenrennen in Deutschland und Österreich.

Platz 1: Wendelin Egger, 5 Bergrennen / 10 Rundstreckenrennen
Platz 2: Andreas Höpfl, 19 Slalomrennen

Platz 3: Florian Schuberth, 32 Slalomrennen
Platz 4: Klaus Möst, 5 Rundstreckenrennen / 2 Slalomrennen

Platz 5: Herbert Schlauch, 8 Rundstreckenrennen / 2 Slalomrennen

Platz 6: Johannes Schuberth, 20 Slalomrennen

Platz 7: Team Volker Braunsberg + Harald Pendelin, 3 Rundstreckenrennen
Platz 8: Team Marco + Harald Damaschke, 3 Rundstreckenrennen / 2 Slalomrennen

Platz 9: Sepp Peschek, 1 Bergrennen

10 Ergebnisse wurden max. gewertet.

Neben Bildern aus der vergangenen Saison, wurde auch noch ein Film des 

ADAC gezeigt, der sich mit dem Thema Maut beschäftigt.

Dank galt den Anwohnern der Slalomstrecke für die Bereitstellung der Grundstücke, sowie den vielen Helfern bei den jeweiligen Veranstaltungen.

Besonderen Dank auch unserem 1. Vorstand Karl-Heinz Weckerle, der uns 

Mitglieder nicht nur im Clubleben, sondern auch an der Rennstrecke mit vollem Einsatz unterstützt und mit Rat und Tat zur Seite steht.

.

